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Ausstellung über Paul Schneider im Reichenbacher Rathaus

Zahlreiche Besucher waren am vergangenen Mon-
tag zu der Vernissage der Wanderausstellung an-
lässlich des 70. Todestages von Paul Schneider ins
Rathaus gekommen. Auf 17 Stelltafeln wird das Le-
ben und Wirken des "Predigers von Buchenwald"
dargestellt. Paul Schneider leistete als evangelischer
Pfarrer in den Jahren 1933 bis 1937 großen Wider-
stand gegen das Naziregime und wurde deshalb ins
Konzentrationslager Buchenwald inhaftiert. Da er
sich auch dort gegen die Einmischung des Staates
in die Kirche vehement wehrte und dort versuchte,
das Wort Gottes zu verkünden, wurde er über länge-
re Zeit gefoltert und am 18. Juli 1939 hingerichtet.
Wie das Paul-Schneider-Haus in Reichenbach sind
in ganz Deutschland zahlreiche Gebäude und Stra-
ßen nach ihm benannt.

Der Neffe von Paul Schneider Paul Dieterich führte
in die Ausstellung ein

Passsend zur Ausstellung, die von den Verantwortli-
chen des Reichenbacher CVJM organisiert wird und
bis zum 2. Oktober im Reichenbacher Rathaus zu
sehen ist, findet am Mittwoch, 23. September (20.00
Uhr) im katholischen Gemeindezentrum ein Vortrag
von Prälat i.R. Paul Dieterich, dem Neffen von Paul
Schneider, statt.



Kinderärzte
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von8 bis 20 Uhr findetdie Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.
Freitag, 18.9.
Ludwigs-Apotheke Reichenbach,
Hauptstraße 8, Tel. 07153 51528

Samstag, 19.9.
Rauner-Apotheke Kirchheim/Teck,
Tannenbergstraße 40, Tel. 07021 52101

Sonntag, 20.9.
Stumpenhof-Apotheke Plochingen,
Hohenzollernstraße 4, Tel. 07153 24636

Montag, 21.9.
Schloss-Apotheke Kirchheim/Teck,
Marktstraße 48, Tel. 07021 6345

Dienstag, 22.9.
Central-Apotheke Wernau,
Kirchheimer Straße 98, Tel. 07153 31719

Mittwoch, 23.9.
Adler-Apotheke Kirchheim/Teck,
Max-Eyth-Straße 33, Tel. 07021 2626
Mittwochnachmittags geöffnet:
Kirch-Apotheke Hochdorf,
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276
Ludwigs-Apotheke, Reichenbach,
Hauptstraße 8, Tel. 07153 51528
Donnerstag, 24.9.
Apotheke Altbach,
Esslinger Straße 93, Tel. 07153 22323

Freitag, 25.9.
Bahnhof-Apotheke Ebersbach,
Bahnhofstraße 12, Tel. 07163 7572

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

Samstag, 19.9. bis Sonntag, 20.9.
Karl Scharpf GmbH & Co. KG
Sanitär-Heizung-Flaschnerei
Fritz-Müller-Straße 136
73730 Esslingen a.N.
Tel. 0711 9393872

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0

Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bücherei:
Mo., Do. 11-13 Uhr
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr, Mi. 8-16 Uhr (durchg.)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hägele nach tele-
fonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18 Uhr, Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 307508
Di., Mi. 8-12 Uhr, Do. 16.30-18 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Krug
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende
19./20.09.09 für Reichenbach :

Frau Göpfarth

für Hochdorf:

Frau Schuler

für Lichtenwald:

Frau Schulz
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Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Die Hospizgruppe ist da für Menschen, die lebensbedrohlich
erkrankt sind. Ihnen und ihren Angehörigen soll Begleitung und
Unterstützung angeboten werden. Auf Anfrage kommen ehren-
amtliche Hospizmitarbeitende zu Ihnen nach Hause oder ins
Krankenhaus. Sie bringen Zeit mit, achten auf Ihre Wünsche
und Nöte, sind bereit zum Gespräch oder zum stillen Dasein.
Sie ergänzen die professionellen ärztlichen und pflegerischen
Dienste.

Einsatzleitung
Unsere Einsatzleitung ist Ihr erster Ansprechpartner, wenn Sie
sich fragen, ob und wie wir vielleicht auch in Ihrer Situation
helfen können: Telefon 0175 - 8 39 67 80.

Sprechzeiten
Nach den Ferien erreichen Sie uns jetzt auch wieder in unserem
Büro in der Wilhelmstr. 15 in Reichenbach: jeden Mittwoch von
15 bis 17 Uhr ist dort jemand von unserem Leitungsteam anwe-
send und die Tür offen für Menschen, die Fragen und Anliegen
an uns haben, oder die sich interessieren und einfach mal rein-
schauen möchten.

Kuchen auf Rädern
- das einmalige Angebot für Ihren Sonntagskaffee am

4. Oktober 2009
So geht’s:
* Lieferung ab 13 Uhr direkt

zu Ihnen
* Rührkuchen 1,20 E /

Torte 1,70 E
* Lieferkosten sind inklusive
* Verschiedene Sorten

(siehe Bestellzettel)
* Weitere Infos und Bestellzettel im Reichenbacher Anzei-

ger oder unter Tel. 95 70 30 (Kath. Pfarrbüro Reichen-
bach, Frau Schmierer)

* Bestellung bis 28. September 2009
- Näheres erfahren Sie unter

Katholische Kirchengemeinde

Am Freitag, 18. September 2009 treffen wir uns um 18.00 Uhr
im Bienengarten und besprechen das Ende der Spätsommer-
pflege an unseren Völkern.
Um 19.30 Uhr erwarten wir in unserer Monatsversammlung
Frau Reimers vom NABU Esslingen mit dem Film über Wander-
falken in Esslingen. Gäste sind herzlich willkommen. Info unter:
www.imker-esslingen.de, Tel: 0711 348 10 55 oder Email:
bvesslingen@web.de. Ort der Veranstaltung: BIENENGARTEN
in Oberesslingen. Anfahrt: auf der Schorndorfer Straße (von
Esslingen kommend) nach dem Ortsausgang rechts abbiegen
(Schild: Bienengarten).

Tageselternverein Esslingen e.V.

Informationsabend
Alle, die ein Kind in Tagespflege geben möchten, lädt der
Tageselternverein Esslingene.V. am Donnerstag, den 24.09.2009
von 19.00-21.00 Uhr in Plochingen, Am Markt 7zu einer Informati-
onsveranstaltung ein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nähere Auskünfte erhalten Sie Mo 9-11 Uhr unter Tel.:0711/
35130791 oder Di 9.00 - 11.00 Uhr und Do 16.00 - 18.00 Uhr,
07153/826987AB(Rückruf) oder per E-Mail: regina.strub@tev-
esslingen.de
Praxisbegleitende Qualifizierung
Dieser Kurs richtet sich an Tagespflegepersonen, die bereits
die Vorbereitende Qualifizierung absolviert haben.
Er beginnt am Montag, den 05.10.2009 und findet an 9 Monta-
gen von 19.30-21.45 Uhr und am Samstag, den 21.11.09 von
10.00-15.00 Uhr in der Volkshochschule Esslingen statt.
Bitte melden Sie sich bei der Volkshochschule Esslingen unter
Tel.: 3512-2580 oder per E-Mail: info@vhs-esslingen.de an.

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Gemeinde Reichenbach/Fils beteiligt sich am Senioren-
Aktionstag der Landesregierung am Donnerstag,
1. Oktober 2009.
Diesmal geht es um das Thema: Senioren und Internet . Der
inzwischen über die Ortsgrenzen hinaus bekannte Gemeinnüt-
zige Verein S ENIOREN O NLINE R eichenbach, PC-Trainings-
center, Reichenbach-Fils, Wilhelmstraße 15 beteiligt sich mit
folgendem Angebot:
In den modern ausgestatteten Schulungsräumen wird in geziel-
ten Vorträgen und persönlichen Gesprächen/Führungen ge-
zeigt, auf was ich verzichte, wenn für mich gilt: "DAS TUE ICH
MIR NICHT MEHR AN".
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Ab 14.00 Uhr stehen - wie an jedem Donnerstag - 20 vernetzte
PC und weitere Laptop-Arbeitsplätze bereit. Hilfsbereite aktive
Mitglieder freuen sich auf Fragen und Probleme der Besucher.
Schwerpunkt ist auch die persönliche Beratung: Welcher PC
oder Laptop, welcher der ca. 30 SOR-Kurse/Kursreihen im 2.
Halbjahr könnte für mich passen - und hat noch freie Plätze.
Die Vorträge beginnen um 16.00 Uhr:
Das weltweite Netz - mein Computer und ich. Ein Quer-
schnitt über den derzeitigen Einfluss von PC und Internet auf
unser Leben.
Windows 7: Das neue Betriebssystem löst noch in diesem Mo-
nat XP und Vista ab. Was ist neu, soll ich umsteigen, was kostet
das schon wieder?

VIDEO: Professionell geführter Lehrgang, Kursreihe 3209
A bis C, Start 14.09.2009.
3209 Teil A: Der richtige Dreh
Dieser Kurs hat am letzten Montag begonnen, Sie können
noch einsteigen.
Meine Kamera kann mehr! Anwendung/Erläuterung der Funkti-
onsschalter an meiner Kamera, Perspektiven, Kamerazoom,
-Fahrt, Bewegung im Bild, Zeitlupe, Bildgestaltung, Weißab-
gleich, Tonbearbeitung mit der Kamera
Wir filmen - gruppenweise - ausgesuchte Objekte in Reichen-
bach.
Sichtung, Diskussion und Strukturierung der Film-Sequenzen
3209 Teil B: Schnittbearbeitung am PC
Grundlagen des digitalen Videoschnitts am PC
Einführung in das Schnittprogramm Studio 12 Pinnacle
Digitalisieren einer Video-Datei (Kamera analog oder digital)
Bearbeitung an der Timeline, Szenen setzen und schneiden
Szenen verändern, skalieren (kleiner-größer)
Grafiken bearbeiten, Automatische Szenenerkennung
Einspielen von Fremddateien wie Grafik, Bilder usw.

3209, Teil C: Zusammenstellung der Teilstücke, Tonbear-
beitung, Filmausgabe
Grundkurs Foto- und Bildbearbeitung, Kurs 3909 A und B,
Start 18.09.2009.
Fachliche Diskussion Ihrer mitgebrachten Aufnahmen zur an-
schließenden Bearbeitung im PC. Vielfalt der weiteren digitalen
Bearbeitungsmöglichkeiten selbst erleben.
Kursinhalte:
- Übertragen der Bilder von der Kamera oder einem anderen

Datenträger auf den PC
- Bildqualität optimieren
- Effekte einfügen
- Bildgrößen einstellen
- Bilder archivieren
In unseren Kursen arbeiten wir mit dem Bildbearbeitungspro-
gramm Adobe Photoshop Elements.
Besonders aufmerksam machen möchten wir Sie auf den MS-
Word-Aufbaukurs, beginnend am 21. 10. 2009, Kurs 3609.
Wir erstellen Glückwunsch- oder Einladungskarten. Arbeiten
mit Autotext. Briefpapier gestalten / Umschläge bedrucken.

SOR Bürger-PC: Zweimal pro Woche
Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem neuen Domizil in der Wilhelmstraße 15. Lassen Sie sich
zeigen, mit welchem Spaß wir uns dort mit Ihnen Wissen rund
um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei uns ONLINE! Es macht
uns Freude, Sie zu beraten. Das kostet Sie nichts.
Auch Kursanmeldungen sind dort möglich - oder melden Sie Ihre
Interessen vorab bei Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw. Bern-
hard Peitz 0151-15631976 oder buchen direkt in unserer Home-
page.
O. Niessner

Fairkauf Reichenbach

Nachdem die "offizielle" Ferienzeit vorbei ist, sind auch wir wieder
für Sie da! Wir hoffen Sie sind alle gut erholt und kommen auch
zukünftig regelmäßig bei uns vorbei. Vermutlich sind Ihre Vorräte
aus unserer Produktpalette ziemlich leer und Sie warten sehn-
süchtig darauf, alle Ihre Lieblingsprodukte aus dem Fairen Handel
genießen zu können. Deshalb sind wir am Samstag, 19. Septem-
ber 2009 von 8.15 - 12.15 Uhr wieder auf dem Reichenbacher
Wochenmarkt - kommen Sie einfach vorbei - wir freuen uns.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Die Diakoniestation Reichenbach, Hochdorf, Lichtenwald und
der Sozialpsychiatrische Dienst für alte Menschen lädt ein zur
Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre psychisch oder körperlich kranken Eltern,
Schwiegereltern oder Ehepartner versorgen und pflegen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt. Die Gesprächsgruppe
für pflegende Angehörige möchte hier Entlastung, Unterstüt-
zung und Hilfestellung geben.
In dieser Gruppe können Sie Menschen mit ähnlichen Belastun-
gen kennen lernen, sich gegenseitig über Ihre Erfahrungen im
Umgang mit den Pflegebedürftigenaustauschen, Ihre Wünsche
und Sorgen miteinander besprechen und sich von Fachleuten
beraten lassen. Die Gruppe steht allen Angehörigen von psy-
chisch und körperlich pflegebedürftigen Menschen offen.
Auch wer die Gruppe nur einmal kennen lernen will, ist herzlich
eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, den 30. September
2009 von 14.00 - 15.30 Uhr in den Räumen der Diakoniestation
Reichenbach in der Stuttgarter Str. 4 statt.

Weltkinderwoche

vom 20. bis 27. September 2009
Beteiligte Gruppen, Vereine und Einrichtungen: Breitwiesen-
schule Hochdorf, CVJM Hochdorf, Dalba-Hexa e. V., Evangeli-
sche Kirchengemeinde Hochdorf, Evangelisch-Methodistische
Kirche, Förderverein Breitwiesenschule e.V., Gesangverein
"Frohsinn" Hochdorf 1852e. V., Jugendhaus HochdorfSKUNK,
Kinderkunst-Team, Kinder- und Jugendbücher Hochdorf,
Volkshochschule Hochdorf
Im Internet unter http://weltkinderwoche.jh-skunk.de
Sonntag, 20. September 2009
Eröffnungs-Familiengottesdienst am Weltkindertag
10:00 Uhr - Evang. Martinskirche
Gottesdienst zum Auftakt der Weltkinderwoche für Familien mit
Kindern und für Jugendliche in der Martinskirche.
Ein bunter Gottesdienst gestaltet von den MitarbeiterInnen des
CVJM Hochdorf und des Evang. Jugendwerkes in Esslingen,
mit den Kindern und Jugendlichen des diesjährigen Zeltlagers,
die noch einmal Zeltlagerstimmung aufkommen lassen, und mit
fetziger Musik der Konfiband.
Ab durch die Mitte - auf Entdeckungsreise in China Kinder-
fest zum Weltkindertag
14:30 Uhr - Jugendhaus Hochdorf SKUNK
Am Weltkindertag könnt Ihr mit dem Kinderkunstteam an ver-
schiedenen Stationen basteln und werkeln, im Märchenzelt die
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Ohren spitzen, dasTanzbein schwingen oder für den Rhythmus
sorgen und kennenlernen, was chinesische Kinder gerne
spielen.
Die Hochdorfer Dalba-Hexa sorgen für Kaffee und Kuchen.
Eintritt pro Langnase: 1 Drachentaler = 1 Euro.
Besonders freuen wir uns über viele kleine und große Mitchi-
nesen!

Mittwoch, 23. September 2009
6. Straßenfußball für Toleranz-Turnier
14:00 Uhr - Pausenhof der Breitwiesenschule
Das Straßenfußballturnier der 3. und 4. Klassen der Breitwie-
senschule Hochdorf.
Infos und Regeln gibt es im Jugendhaus Hochdorf SKUNK oder
auf unserer Homepage. Anmeldung erfolgt über die Klassen
der Breitwiesenschule.

Unsere Kinder - unsere Partner Infoabend für Eltern
20:00 Uhr - Jugendhaus Hochdorf SKUNK
Einführung in einen partnerschaftlichen Umgang in der Familie
auf der Grundlage der Themenzentrierten Interaktion (TZI) nach
Ruth C. Cohn (Eintritt frei)
Es geht bei unserem Thema um die zentrale Frage: Wie gelingt
die Kommunikation? Die Schlüssel dazu sind, das Beachten
der Gesetzmäßigkeit unserer Wahrnehmung und eine Haltung
der Wertschätzung des Gegenübers und der eigenen Person.
Donnerstag, 24. September 2009
Das Apfelmäuschen
1. Termin von 14.00 - ca. 16.00 Uhr
2. Termin von 16.00 - ca. 18.00 Uhr
Ein gemeinsamer Nachmittag für Eltern und Kinder ab 5 Jahre
in der Kinder- und Jugendbücherei Hochdorf
Zunächst begleitet Ihr ein Mäuschen auf seiner Suche nach
einem Dach über dem Kopf. Für welches Zuhause es sich wohl
entscheiden wird? Danach könnt Ihr mit Mama, Papa, Oma,
Opa... Euer eigenes Mäuschen filzen!
Beitrag pro Nase: 3 E
Anmeldung in der Bücherei ab 8. September
Freitag, 25. September 2009
Komm, sing mit!!!
15:00 Uhr - Pavillon an der Breitwiesenschule
Alle Kinder (auch mit Eltern, Oma, Opa) ab 6 Jahre sind willkom-
men, mit uns, dem Kinderchor des Gesangverein "Frohsinn"
Hochdorf, eine musikalische Stunde zu verbringen. Bei Gesang
und Bewegung wollen wir den Kindern wieder ein Gefühl für
die eigene Stimme vermitteln. Im Rahmen der Weltkinderwoche
bieten wir diese offene Probe für alle Interessierten an.

Samstag, 26. September 2009
Kinderflohmarkt
09:30 bis 11:30 - Pausenhof der Breitwiesenschule
(bei schlechtem Wetter im Jugendhaus)
Als Verkäufer können Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre da-
bei sein. Besuchen dürfen den Kinderflohmarkt alle, die Interes-
se haben. Es gibt keine Standgebühr und keinen Eintritt. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig. Eure Stände könnt Ihr eine hal-
be Stunde vor Beginn aufbauen.
We feed the world
20:00 Uhr - Friedenskirche
Bereits am Samstagabend zeigt die Evangelisch-methodisti-
sche Kirchengemeinde im Rahmen ihres Aktionstags Eine Welt
den Film "We feed the world", der sich kritisch damit auseinan-
dersetzt, wie Lebensmittel produziert und vermarktet werden.
Der Eintritt ist frei!

Sonntag, 27. September 2009
EmK - Aktionstag Eine Welt
10:00 Uhr - Friedenskirche
Zum Abschluss der Weltkinderwoche feiert die Evangelisch-
methodistische Kirche ihren Aktionstag "Eine Welt". Mit diesem
Tag will die Gemeinde darauf aufmerksam machen, dass eine
gerechte Welt nur möglich ist, wenn die ganze Welt im Blick
bleibt und nicht egoistisch Interessen auf Kosten anderer
durchgesetzt werden. Wir engagieren uns dafür gerade auch
im Blick auf die Kinder dieserWelt. Ab11:30 wird zum Mittages-
sen eingeladen.

Spiele-Sonntagnachmittag und Alhambra-Turnier
15:00 Uhr - Jugendhaus Hochdorf SKUNK
... für alle Spielbegeisterten mit Kaffee und Kuchen. Über 50
Brett- und Kartenspiele stehen bereit um gespielt und kennen-
gelernt zu werden. Ob Jung oder Alt, es ist für alle etwas dabei.
Inkl. Qualifikationsturnier zur Deutschen "Alhambra" Meis-
terschaft - Mit dem "Spiel des Jahres 2003" nach Indien.
Bundesweit werden von Queen Games vierzig Qualifikations-
turniere ausgespielt. Die jeweils 3 besten Spieler gewinnen
nicht nur tolle Preise, sie haben auch die Möglichkeit, am Finale
am 5. Dezember bei der Spieleveranstaltung "Bonn spielt", um
den Gesamtsieg zu spielen. Der dortige Sieger gewinnt die Teil-
nahme an einer 14-tägigen Indienrundreise unter dem Thema
SpielKultur-Indien.
Anmeldungen für das Turnier werden im Jugendhaus Hochdorf
SKUNK (Tel. 07153/987448 oder E-Mail: info@jh-skunk.de) ent-
gegengenommen.

Jehovas Zeugen

"Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch gebiete"
(Joh.15,14). Gibt es eine größere Ehre und Freude?
Samstag 19. September
19.00 Uhr Vortrag
"Der ehrenvolle und freudige Dienst für Gott"
19.40 Uhr Bibel-Studium WT 15. Juli:
"Jesus nachahmen: mit Liebe lehren"
Donnerstag 24. September
19.00 Uhr "Die Ehe - Geschenk Jehovas" lv, 113-116
19.30 Uhr Kurs für Evangeliumsverkündiger; 4. Mose 30-32
20.00 Uhr WT/Erw. Okt. / kein Interesse / Bibelfester
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Kollekte!
www.jehovaszeugen.de oder www.jw.org
u. a. Bibel online lesen, kostenfreie Literatur bestellen!

Sammel- bzw. Spendenaufruf
des Blinden- und Sehbehindertenverbandes

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Ost-Baden-Würt-
temberg e.V. ist seit mehr als 90 Jahren die Selbsthilfeorganisa-
tion blinder und wesentlich sehbehinderter Menschen in Würt-
temberg. Im Verbandsgebiet leben ca. 5600 blinde und ca.
18000 sehbehinderte Menschen. Der Verband hat die Aufgabe
alle blinden und sehbehinderten sowie von Blindheit oder Seh-
behinderung bedrohten Menschen zu beraten und zu betreuen.
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt vor
Ort in den Bezirksgruppen unseres Verbandes, d.h. auch in
Ihrer Gemeinde. Diese Aufgaben werden von Mitgliedern wahr-
genommen, die, da sie selbst betroffen sind, über die erforderli-
che Kompetenz verfügen.
Um die Beratung und Betreuung kontinuierlich weiterführen so-
wie neue Aufgaben angehen zu können, sind wir zusätzlich zu
unseren Mitgliedsbeiträgen auf Spenden angewiesen.
Wenn Sie unsere Arbeit, die Beratung und Betreuung von blin-
den und wesentlich sehbehinderten Menschen unterstützen
möchten, indem Sie für uns in der Zeit vom 08. - 15. Oktober
2009 an der Haus- und Straßensammlung mitwirken, wenden
Sie sich bitte an die untenstehende Anschrift. Falls Sie uns mit
einer Spende unterstützen möchten, finden Sie unten unser
Spendenkonto.
Für Ihre Unterstützung - ist sie auch noch so gering - vielen Dank!
Kontaktadresse:
Blinden- und Sehbehindertenverband
Ost-Baden-Württemberg e.V. Spendenkonto:
Fritz-Elsas-Str. 38, Bank für Sozialwirtschaft AG
70174 Stuttgart, BLZ: 601 205 00
Telefon: (0711) 21060-0 Kto.Nr.: 7702201
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de ● post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

19.9., 82 J., Schloth Ruth, Haldenstr. 30
19.9., 78 J., Zeisberger Fritz, Breslauer Str. 92
19.9., 74 J., Kantenwein Helga, Ulmer Str. 32
19.9., 74 J., Walentin Johann, Blumenstr. 51
19.9., 70 J., Abelein Wilma, Stuttgarter Str. 58
20.9., 84 J., Volke Elisabeth, Siegenbergstr. 68
21.9., 82 J., Burckhardt Liselotte, Wilhelmstr. 17
21.9., 73 J., Strauss Ingeborg, Neuffenstr. 55
21.9., 72 J., Thiele Manfred, Siegenbergstr. 102
22.9., 74 J., Tsambis Athanassios, Schulstr. 9
23.9., 86 J., Wannenmacher Frida, Filsstr. 16
23.9., 84 J., Wurster Anna, Weinbergstr. 7
23.9., 74 J., Strauß Hans, In den Amseläckern 31

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Goldene Hochzeit feiern am 21.9.09 Katharina und Martin
Gogesch, Wilhelmstr. 15.
Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute.

Beflaggung am 20. September
Anlässlich der Feiern zum Tag der Heimat am 20. Sep-
tember werden die Gebäude der kommunalen sowie der
Landesbehörden am kommenden Sonntag beflaggt.

Bundestagswahl am 27. September 2009

Barrierefreie Wahllokale
In Reichenbach an der Fils gibt es 8 Wahllokale. Barrierefrei,
also ebenerdig erreichbar, sind die Wahllokale des Wahlbezir-
kes III (Realschule), V (Rathaus, Nebeneingang beim Notariat)
und VIII (Kindergarten Steinäcker, Steigung in der Zufahrt!).
Neuer Zugang Kinderhaus Kunterbunt
Auf dem Siegenberg ist der Wahlraum im Kinderhaus Kunter-
bunt (ehem. Siegenbergkindergarten) in das Untergeschoss
verlegt worden. Auch dieser Eingang ist ebenerdig.

Briefwahl
Sollten Sie IhrWahllokal nicht aufsuchen können oder am Wahl-
tag verhindern sein, können Sie jederzeit im BürgerBüro die
Unterlagen für Briefwahl beantragen. Bei plötzlicher Krankheit
besteht am Sonntag bis 15 Uhr die Möglichkeit noch Briefwahl-
unterlagen direkt im Rathaus zu beantragen.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, Ihre Briefwahlunterlagen un-
ter www.reichenbach-fils.de online zu beantragen. Bitte halten
Sie auch hierzu Ihre Wahlbenachrichtigungskarte bereit.
Der Onlineantrag ist noch bis 24. September möglich.
Natürlich können Sie Ihre Briefwahlunterlagen weiterhin auch
gerne persönlich im BürgerBüro abholen, hier können Sie auch
gleich wählen, eine Wahlkabine wurde hierzu eingerichtet.

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
bis zur vorletztem Septemberwoche
mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr
samstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9.00 - 12.00 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2009
Hausmüll 2-wöchentlich: 01. Oktober 2009
Hausmüll 4-wöchentlich: 01. Oktober 2009
Bio-Tonne 2- wöchentlich: 24. September 2009
Gelber Sack 2-wöchentlich: 28. September 2009
Altpapiersammlung:

26. September 2009 Radsportverein "All Heil"
Straßenreinigung: 23. September 2009

Beförderung von Wahlbriefen
Bitte sorgen Sie aber dafür, wenn Sie Briefwahl beantragt ha-
ben, dass Ihr Wahlbrief rechtzeitig im Rathaus ist. Unentgeltlich
für Sie wird dieser rote Wahlbrief von der Deutschen Postbeför-
dert. Sollten Sie kurzfristig Briefwahl machen wollen, so ist es
sicherlich am sinnvollsten, den Wahlbrief in den Rathausbrief-
kasten zu werfen. Dieser wird am Sonntag um 18.00 Uhr letzt-
mals geleert.

Die Gemeinde Reichenbach an der Fils bietet zum
1. September 2010

eine Ausbildungsstelle
im Kindergarten

an.
Bewerben können sich Schülerinnen und Schüler mit
Realschulabschluss. Parallel dazu müssen Sie sich bei
einem Berufskolleg für Praktikantinnen/Praktikanten
(z. B. an der Fritz-Ruoff-Schule in Nürtingen) um einen
Schulplatz bemühen.
Das Praktikum in einem gemeindeeigenen Kindergarten
umfasst den praktischen Teil des ersten von vier Ausbil-
dungsjahren zur/zum staatlich anerkannten Erzieher/in.
Dabei ist der Praktikant/die Praktikantin an zwei Tagen
pro Woche im Kindergarten, an den übrigen Tagen wird
das einjährige Berufskolleg besucht.
Soweit Sie Interesse an einer Ausbildung im Kindergarten
haben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis spätestens
30. September 2009 mit aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse usw.) an die
Gemeindeverwaltung Reichenbach an der Fils, Haupt-
amt, Hauptstraße 7, 73262 Reichenbach an der Fils.
Für Fragen zur Ausbildung steht Ihnen Sabine Weidenba-
cher-Richter, Telefon 07153/5005-35, vom Hauptamt der
Gemeinde gerne zur Verfügung.
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Die Gemeinde Reichenbach an der Fils bietet zum
1. September 2010

eine Ausbildungsstelle
im gehobenen nichttechnischen

Verwaltungsdienst - Public Management
(fachpraktisches Einführungshalbjahr)

an.
Die Ausbildung dauert insgesamt dreieinhalb Jahre.
Nach einem fachpraktischen Einführungshalbjahr bei der
Gemeindeverwaltung folgen 3 Semester Fachtheorie an
der Hochschule, 2 Semester Fachpraxis in den Ausbil-
dungsstellen sowie 1 Semester Vertiefungsstudium an
der Hochschule.
Nach erfolgreichem Abschluss des Bachelor-Studien-
ganges (Bachelor of Arts), stehen den Bewerberinnen
und Bewerbern zahlreiche Beschäftigungsmöglichkeiten
bei Land, Kreis, Kommunen sowie Ministerien offen.
Bewerben kann sich, wer die allgemeine oder fachgebun-
dene Hochschulreife oder die Fachhochschulreife be-
sitzt.
Vor Bewerbung bei der Gemeinde Reichenbach ist die
Zulassung für den gehobenen Verwaltungsdienst zu be-
antragen.
Diese ist direkt bei der Fachhochschule Ludwigsburg für
die Regierungsbezirke Stuttgart und Tübingen bis spä-
testens 1. Oktober 2009 zu beantragen. Bewerbungsun-
terlagen für die Zulassung können direkt online bei der
Fachhochschule unter www.fh-ludwigsburg.de. ausge-
füllt werden.
Soweit Sie Interesse an einer Ausbildung in der öffentli-
chen Verwaltung haben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung
bis spätestens 30. September 2009 mit aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse
usw.) an die Gemeindeverwaltung Reichenbach an der
Fils, Hauptamt, Hauptstraße 7, 73262 Reichenbach an
der Fils.
Für Fragen zur Ausbildung steht Ihnen Sabine Weidenba-
cher-Richter, Telefon 07153/5005-35, vomHauptamt der
Gemeinde gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Reichenbach an der Fils bietet zum
1. September 2010

eine Ausbildungsstelle als
Verwaltungsfachangestellte/r

an.
Bewerben können sich Schülerinnen und Schüler mit
Haupt- oder Realschulabschluss. Die Ausbildung dauert
3 Jahre - unter bestimmten Voraussetzungen kann je-
doch eine Verkürzung um 6 Monate erfolgen.
Die Ausbildung gliedert sich in eine praktische Tätigkeit
bei der Gemeinde Reichenbach an der Fils sowie den
Besuch der Berufsschule innerhalb der ersten beiden
Ausbildungsjahre (Blockunterricht). Abgeschlossen wird
die Ausbildung mit dem Besuch des Vorbereitungslehr-
gangs des Gemeindetags Baden-Württemberg und den
sich anschließenden Prüfungen.
Soweit Sie Interesse an einer Ausbildung in der öffentli-
chen Verwaltung haben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung
bis spätestens 30. September 2009 mit aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse
usw.) an die Gemeindeverwaltung Reichenbach an der
Fils, Hauptamt, Hauptstraße 7, 73262 Reichenbach an
der Fils.
Falls Sie noch Fragen zur Ausbildung haben, steht Ihnen
Sabine Weidenbacher-Richter, Telefon 07153/5005-35,
gerne zur Verfügung.

Ehemaliger Realschüler bedroht seine Lehrer
in Reichenbach

Zu einem größeren Polizeieinsatz kam es nach einer Amok-
androhung am Dienstagmittag in Reichenbach. Ein 19-jäh-
riger ehemaliger Schüler hatte durch zwei Anrufe auf den
Anrufbeantworter der Schule seine ehemaligen Lehrer be-
droht.
Die Realschule hatte am Dienstagmittag die Polizei verständigt,
nachdem auf dem Anrufbeantworter der Schule zwei Drohanru-
fe eingegangen waren. Darin hatte der Anrufer mehrere Lehrer
der Realschule bedroht und angekündigt, sich an ihnen rächen
zu wollen.
Die Polizeidirektion Esslingen hat die Drohung ernst genommen
und sofort Einsatzkräfte in Reichenbach zusammengezogen.
Das Gelände der Realschule in der Schulstraße wurde abge-
sperrt und parallel dazu die Fahndung nach dem mutmaßlichen
Täter aufgenommen. Während der Absperrung der Schule be-
fanden sich noch etwa 200 Schüler und ihre Lehrer im Gebäu-
de. Sie wurden evakuiert und in einem Nachbargebäude unter-
gebracht.
Rasch konnte ermittelt werden, dass es sich bei dem Täter um
einen 19-jährigen ehemaligen Schüler der Realschule handelt.
Der junge Mann konnte dann schon kurz darauf in Hochdorf
festgenommen werden. Ihn erwartet nun ein Strafverfahren we-
gen Störung des öffentlichen Friedens durch Androhung von
Straftaten. Außerdem muss er mit einem deftigen Kostenbe-
scheid für den Polizeieinsatz rechnen.
Fritz Mehl

Mitglieder der Werbe Initiative Reichenbach
(WIR) stellen sich vor

"Sportive Mode für Sie und Ihn"
Simply Blue Jeans & Sportswear
Im heutigen Interview stellt die Werbeinitiative (WIR) die Rei-
chenbacher Modeboutique Simply Blue vor. Das Gespräch
wurde mit der Inhaberin Ingrid Lenz geführt.

WIR: Guten Tag Frau Lenz. Wenn man Ihr Geschäft betritt, fühlt
man sich sofort wohl. Es ist zu spüren, dass in Ihrem Modege-
schäft die Kunden im Mittelpunkt stehen. Seit wann gibt es
Simply Blue?

Lenz: Simply Blue wurde bereits 1992 in Reichenbach eröffnet.
Im Jahr 2000 habe ich die Modeboutique übernommen und
2008 vollständig renoviert.

WIR: Welche Produkte und/oder Dienstleistungen bieten
Sie an?
Lenz: Wir führen sportliche und legere Mode für Damen und
Herren, die Wert auf Individualität, Stil und Qualität legen. Unser
Sortiment umfasst zusätzlich zur Damen- und Herrenbeklei-
dung auch Schuhe, Taschen und dazugehörige Accessoires,
die das Outfit erst richtig abrunden. Wir führen Mode von Marc
O’Polo, Campus by Marc O’Polo, Turnover, Replay, Latina, Al-
berto und Joker.

WIR: Und persönliche Beratung wird bei Ihnen
großgeschrieben ...
Lenz: Das ist neben einem überzeugenden Sortiment das Wich-
tigste für uns. In angenehmer, lockerer Atmosphäre können
sich unsere Kunden in Ruhe umsehen, bei Fragen stehen wir
mit kompetenter Beratung zur Seite. Und bei einem Tässchen
Espresso bleibt auch Zeit für persönliche Gespräche.

WIR: Stellen Sie sich und Ihre Mitarbeiter kurz vor.
Lenz: Christine Hinderer, Christa Kornherr, Suzi Schuch, Car-
men Burkhardt und ich sind ein tolles, aufeinander abgestimm-
tes Team. Mit viel Erfahrung beraten wir unsere Kunden in allen
Fragen der sportiven Kleidung und der passenden Accessoires.
Wir stellen für jeden Kunden aus den topaktuellen Kollektionen
das individuelle Outfit zusammen.
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Simply Blue: Ingrid Lenz, Christine Hinderer, Suzi Schuch , Car-
men Burkhardt und Christa Kornherr

WIR: Haben Sie zurzeit ein besonderes Angebot für Ihre
Kunden?
Lenz: Zweimal im Jahr, im Frühjahr und im Herbst, haben wir
eine Modeschau. Wir freuen uns schon auf die nächste Mode-
schau am 19. September 2009 um 15 Uhr, zu der wir die Leser
des Reichenbacher Anzeigers herzlich einladen.

WIR: Seit wann und warum sind Sie Mitglied in der Werbe
Initiative Reichenbach - WIR?
Lenz: Seit die WIR gegründet wurde, also von Anfang an. Ich
bin hundertprozentig überzeugt vom Motto des Vereins "Nur
gemeinsam sind wir stark!".
Ich helfe auch gerne bei den Veranstaltungen der WIR mit. Das
Arbeiten im Team macht mir einfach sehr viel Spaß, sowohl bei
Simply Blue als auch in der WIR.

Simply Blue
Bismarckstraße 9, 73262 Reichenbach
Telefon 0 71 53 / 5 82 48
Fax 0 71 53 / 5 82 49
www.simplyblue.de
Mo. - Fr.: 9.30 - 12.30 Uhr, 14.30 - 18.00 Uhr
Do.: 14.30 - 19.00 Uhr, Sa.: 9.30 - 14.00 Uhr

made in Israel

Jazz

Zum Konzert

„Jazz made in Israel“
mit der Jazz-Band
der Thelma Yellin High School of the Arts

am Donnerstag, 24. September 2009
um 19:30 Uhr
im Foyer der Realschule Reichenbach
Schulstraße 29
73262 Reichenbach an der Fils

laden wir Sie und Ihre Freunde sehr herz-
lich ein.

Heinz Eininger Bernhard Richter
Landrat Bürgermeister

Freier Eintritt
Spenden kommen dem Jugendaustausch zugute.
Spendenbescheinigung ab 20 Euro

Reichenbacher Wochenmarkt
ab sofort wieder komplett

Seit dieser Woche sind auf dem Reichenbacher Wochenmarkt
wieder alle Marktbeschicker aus ihrem Urlaub zurückgekehrt.
Nach einer kurzen Durststrecke während der Ferien, in denen
auch wir unseren Marktbeschickern ihren Urlaub herzlich gön-
nen, sind jetzt alle Verkaufsstände auf dem Wochenmarkt prä-
sent.
So können Sie mittwochs neben frischen Backwaren, frischem
Fisch, Käse aus dem Allgäu, Obst und Gemüse, Eiern und Ge-
flügel/Wild auch Metzgereiwaren und Blumen auf dem Wo-
chenmarkt erwerben. Samstags gibt es leider keinen Fisch, da-
für Oliven und internationale Spezialitäten und einen zweiten
Stand mit Eiern. Zusätzlich bietet samstags die Gemeinde örtli-
chen Vereinen und Schulen bzw. Kindergärten die Möglichkeit
einen Verkaufsstand vor dem Rathaus aufzustellen. Hier findet
auch der Dritte-Welt Verkauf statt.
Mit dem weiteren Angebot der "Musik zur Marktzeit" soll den
Marktbesuchern auch etwas für das Ohr geboten werden. Hier-
zu wurden die Musikschule sowie die musiktreibenden Rei-
chenbacher Vereine angefragt, ob sie sich nicht an dem einen
oder anderen Marktsamstag präsentieren wollen.
Mit dem neuen Marktlogo, das erstmals in
diesem Reichenbacher Anzeiger veröffent-
licht wird, wollen wir auf den Wochenmarkt
und auf Reichenbach als Einkaufsort hin-
weisen und sämtliche Neuerungen, Markt-
termine und Verschiebungen und vielleicht
auch neue Marktbeschicker präsentieren.

Bauarbeiten auf der Schiene
Fahrplanänderungen zwischen Stuttgart und Ulm

Am Sonntag, den 20. September 2009 finden auf der Filstalbahn
Bauarbeiten statt. Bei Gingen (Fils) wird eine Brücke saniert.
Einige Regional-Express-Züge (RE) und eine Regionalbahn (RB)
fahren daher in Stuttgart Hauptbahnhof früher ab.
RE 19205 Stuttgart Hbf ab 6:25 Uhr
RB 19313 Stuttgart Hbf ab 7:11 Uhr
RE 19209 Stuttgart Hbf ab 8:25 Uhr
RE 19215 Stuttgart Hbf ab 10:25 Uhr
Infomöglichkeiten:
Internet: www.bahn.de/bauarbeiten
Regionaler Ansprechpartner Nahverkehr: 0711 2092 7087
Videotext: SWR-Text Tafeln 528 und 529
Aushänge: auf Bahnhöfen und Haltepunkten
Servicetelefon Kundendialog Personenverkehr: 0180 5 194 195
(14ct./Min. aus dem deutschen Festnetz via Arcor, Tarif bei
Mobilfunk abweichend)

Schadstoffmobil geht auf Sammeltour
durch den Landkreis

Vom 26. September bis 31. Oktober findet im Landkreis Esslin-
gen die zweite der beiden jährlichen mobilen Schadstoffsamm-
lungen statt. Das Schadstoffmobil nimmt bei der Tour durch
die Städte und Gemeinden des Kreises schadstoffhaltige Abfäl-
le aus Privathaushalten kostenlos mit. Angenommen werden
beim Schadstoffmobil zum Beispiel Chemikalien, Putzmittel,
Pflanzenschutzmittel, Insektizide und Fleckentferner. Am meis-
ten genutzt wird die Schadstoffsammlung für die Abgabe von
Dispersionsfarben und Lacken. Sind diese bereits ausgetrock-
net, gehören sie wie Altmedikamente in die Restmülltonne.
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Altbatterien und Altöl
werden bei der Sammlung nicht angenommen. Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen können kostenlos bei jeder Sam-
melstelle für Elektro- und Elektronikschrott abgegeben werden.
Altöl muss vom Handel zurückgenommen werden. Dazu sollte
beim Kauf von frischem Öl unbedingt der Kassenbon aufbe-
wahrt werden. Kleinbatterien und Autobatterien können kosten-
los überall dort abgegeben werden, wo solche Batterien ver-
kauft werden.
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Die Haltepunkte und Termine des Schadstoffmobils sind im
Müll-Kalender 2009 aufgeführt oder können über die Home-
page des Abfallwirtschaftsbetriebes, www.awb-es.de, unter
AWB-Aktuell abgerufen werden.

In Reichenbach hält das Schadstoffmobil
am Samstag, 26. September 2009 von 12.15 Uhr
bis 15.15 Uhr beim Parkplatz Brühlhalle.
Schadstoffe aus Kleingewerbebetrieben (Selbständige, Freibe-
rufler, landwirtschaftliche Betriebe, kleinere Handwerksbetrie-
be, Schulen aus dem Kreis) werden bei der mobilen Sammlung
nur dann angenommen, wenn ein Anschluss an die Hausmüll-
abfuhr mit einem Behälter von maximal 240 l Volumen besteht
und die schadstoffhaltigen Abfälle hinsichtlich Menge und Zu-
sammensetzung haushaltsüblich sind.
Die schadstoffhaltigen Abfälle sind auf alle Fälle dicht ver-
schlossen, am besten in der Originalverpackung und eindeutig
gekennzeichnet, abzugeben. Sie dürfen keinesfalls am Halte-
punkt des Schadstoffmobils einfach abgestellt werden.
Weitere Informationen zu Abfallvermeidung und -verwertung:
Kundenberatung des Abfallwirtschaftsbetriebs: Tel.: 0800
9312-526 (Anrufe aus dem Festnetz kostenlos) oder
E-Mail: service-awb@lra-es.de. Weitere Informationen auch un-
ter www.awb-es.de.

Trinkwasseranalyse - Jahresmittelwerte 2008

Die Gemeinde Reichenbach an der Fils wird vom Zweckver-
band Landeswasserversorgung mit Trinkwasser versorgt. Im
Jahr 2008 wurden 276.380 m3 Wasser bezogen.
Die zentrale Ortslage sowie das Gebiet südlich der Fils werden
von der Neuenbrunnenquelle, die sich mit Landeswasser aus
dem Hochbehälter Baltmannsweiler vermischt, versorgt.
Der Wasserbedarf des nordöstlichen Teils der Gemeinde Rei-
chenbach an der Fils (ausgenommen Gebiet Rißhalde) wird teil-
weise von der Bocksreutequelle gedeckt. Diese wird in dem
Hochbehälter Vogelsang eingespeist und dort mit Landeswas-
ser vermischt.
Der Eigenwasseranteil von 97.365 m3 beträgt im Jahr 2008 ca.
26,1 % des Gesamtverbrauches.
Die Gesamthärte des Wassers weist einen Wert von 11,8 0dH
auf und fällt somit in den Härtebereich 2 (Mittelwert).
Entsprechend § 21 (1) der Trinkwasserverordnung (TrinkwV
2001) informieren wir Sie über das Ergebnis der Trinkwasser-
analyse 2008, die uns der Zweckverband Landeswasserver-
sorgung zur Verfügung gestellt hat.
Parameter Dim. Grenzwert 

nach TrinkwV 
Mittelwert 2008 

Untersuchungen nach Trinkwasserverordnung, Anlage 1, Teil 1

Escherichia coli (E. coli) Anz./100 mL 0 0 
Enterokokken Anz./100 mL 0 0 
Coliforme Bakterien Anz./100 mL 0 0 

Untersuchungen nach Trinkwasserverordnung, Anlage 2, Teil 1

Acrylamid 3) mg/L 0,0001 < 0,00005 
Benzol mg/L 0,001 < 0,00025 
Bor mg/L 1 0,02 
Bromat mg/L 0,025 < 0,0025 
Chrom mg/L 0,05 < 0,005 
Cyanid mg/L 0,05 < 0,002 
1,2-Dichlorethan mg/L 0,003 < 0,0003 
Fluorid mg/L 1,5 < 0,05 
Nitrat mg/L 50 21,7 
Pflanzenschutzmittel und Biozid-
produkte je Einzelsubstanz mg/L 0,0001 < 0,0001 
Summe Einzelsubstanzen mg/L 0,0005 < 0,0001 
Quecksilber mg/L 0,001 < 0,00005 
Selen mg/L 0,01 < 0,001 
Tetrachlorethen + Trichlorethen mg/L 0,01 < 0,0001 

Untersuchungen nach Trinkwasserverordnung, Anlage 2, Teil 2

Antimon mg/L 0,005 < 0,001 
Arsen mg/L 0,01 < 0,0005 
Benzo-(a)-pyren mg/L 0,00001 < 0,0000025 
Blei mg/L 0,025 < 0,001 
Cadmium  mg/L 0,005 < 0,0005 
Epichlorhydrin 3) mg/L 0,0001 n.e. 2)

Kupfer mg/L 2 < 0,001 
Nickel mg/L 0,02 < 0,002 
Nitrit mg/L 0,5 < 0,01 
Polycycl. arom. Kohlenwasserstoffe mg/L 0,0001 < 0,0001 
Trihalogenmethane mg/L 0,05 < 0,005 
Vinylchlorid 3) mg/L 0,0005 < 0,0005 

Untersuchungen nach Trinkwasserverordnung, Anlage 3 

Aluminium mg/L 0,2 < 0,01  
Ammonium mg/L 0,5 0,01 
Chlorid mg/L 250 33,2 
Clostridium perfringens (einschl.Sporen) Anz./100 mL 0 0 
Eisen mg/L 0,2 < 0,01 
Färbung (SAK 436 nm) 1/m 0,5 < 0,02 
Geruchsschwellenwert - 3 bei 25°C 1 
Geschmack - - ohne 
Koloniezahl bei 22°C Anz./mL 20 <1 
Koloniezahl bei 36°C Anz./mL 100 <1 
Elektrische Leitfähigkeit (20°C) μS/cm 2500 432 
Mangan mg/L 0,05 < 0,001 
Natrium mg/L 200 11,3 
Organisch geb. Kohlenstoff (TOC) mg/L - 0,7 
Sulfat mg/L 240 28,9 
Trübung NTU 1 0,05 
pH-Wert - > 6,5 7,55 
 und < 9,5 bei 12°C 
Calcitlösekapazität mg/L 5 1,6 
Tritium Bq/L 100 n.e. 2)

Gesamtrichtdosis mSv/Jahr 0,1 n.e. 2)

Zu untersuchende Parameter nach Trinkwasserverordnung § 14, Ziffer 1 bzw. 
nach Wasch- und Reinigungsmittelgesetz vom 29.04.2007 

Säurekapazität bis pH 4,3 mol/m³ 2,83 
Carbonathärte  °dH 7,9 
Calcium mg/L 66 
Magnesium mg/L 11,2 
Kalium mg/L 2,2 
Summe Erdalkalien mol/m³ 2,11 

Gesamthärte °dH 11,8 
Härtebereich - 2 

Aufbereitungsstoffe und Reaktionsprodukte nach § 11, Absatz 1 Trinkwasserverordnung 

Chlordioxid mg/L 0,2 0,16 
Chlorit mg/L 0,2 0,04 
Ortho-Phosphat  mg/L 6,7 0,50 
Ozon mg/L 0,05 < 0,01 

2) n.e. = nach Trinkwasserverordnung nicht erforderlich

3) Der Grenzwert bezieht sich auf die Restmonomerkonzentrati-
on im Wasser, berechnet auf Grundlage der maximalen Freiset-
zung nach den Spezifikationen des entsprechenden Polymers
und der angewandten Polymerdosis.

Aufbereitungsstoffe (nach §11 Abs. 1 TrinkwV): Chlordioxid (zur
Trinkwasserdesinfektion), Ozon (zur Oxidation und Desinfektion
bei der Aufbereitung), Natriumorthophosphat (zur Korrosions-
hemmung), Calciumhydroxid (zur Entcarbonisierung und pH-
Wert-Steuerung).

Das neue Wasch- und Reinigungsmittelgesetz vom 29. April
2007sieht folgende Neueinteilung zur Kennzeichnung der Härte
von Trinkwasser vor:
Bereich 1: "weich", kleiner 8,4 odH; Bereich 2: "mittel" 8,4 odH
bis 14 odH; Bereich 3: "hart", größer 14 odH.

Kürbisklau am Schafhaus

Traurig waren die Kinder des Waldkindergartens in dieser Wo-
che, als sie sich an ihre Kürbisernte machten. Die über das
ganze Jahr gehegten und gepflegten Pflänzchen, die sich zu
prächtigen Kürbissen entwickelten machten bisher sehr viel
Freude.
Nur als nun, wo der Herbst beginnt, auch die Ernte eingefahren
werden sollte, war von der Pracht nicht mehr viel übrig.
Die Kürbisse, die für die Waldkindergartenkinder als Bastelma-
terial und für die Gemeinde zur Dekoration der Brühlhalle für
den Seniorennachmittag immer sehrgerne genommen wurden,
hatten leider einen Schwund erfahren. Sie wurden nämlich von
anderen Menschen einfach mitgenommen. So mischte sich ne-
ben der Freude der Kinder über die noch verbliebenen Kürbisse
auch der Unmut und die Traurigkeit darüber, dass andere Men-
schen den Begriff "Eigentum" wohl nicht kennen und sich ein-
fach an den schönen Pflanzen der Kinder bereicherten.
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Zwar ist die Kürbisernte für dieses Jahr abgeschlossen, den-
noch hoffen wir mit diesem Artikel alle darauf aufmerksam zu
machen, dass auch die Dinge die nicht eingezäunt sind, jeman-
dem gehören.

Anpflanzungen zurückschneiden!

Bäume, Sträucher und sonstige Anpflanzungen auf privaten
Grundstücken dürfen die Sicherheit des Straßenverkehrs nicht be-
hindern.
Häufig ragen Zweige von Bäumen und Sträuchern aus privaten
Grundstücken über die Grundstücksgrenze hinaus in denGehweg
oder in die Straße.
Nach § 11 Abs. 2 FStrG sowie § 28 Abs. 2 StrG Baden-Württem-
berg ist dies nicht zulässig, wenndadurch die Sicherheit des Stra-
ßenverkehrs beeinträchtigt werden kann.

Um derartige Beeinträchtigungenzu vermeiden, muss bei öffentli-
chen Verkehrsflächen der Luftraum über den Fahrbahnen mind.
bis 4,50 m, über Geh- und Radwegen bis mind.
2,50 m Höhe von überhängenden Ästen und Zweigen freigehal-
ten werden.
Der Bewuchs ist entlang der Geh- und Radwege bis zur Geh-
bzw. Radweghinterkante zurückzuschneiden.
Bei Fahrbahnen ohne Gehweg ist ein seitlicher Sicherheitsraum
von mind. 0,75 m einzuhalten. Sofern ein Hochbord (Randstein)
vorhanden ist, kann der Sicherheitsabstand vom Fahrbahn-rand
auf 0,50 m reduziert werden.
Das Austreiben während der Wachstumsperiode ist dabei jeweils
zu berücksichtigen.
Bezüglich der Sichtverhältnisse an Knotenpunkten muss zumin-
dest gewährleistet sein, dass ein wartepflichtiger Verkehrsteilneh-
mer bei Anfahrt aus dem Stand, ohne nennenswerte Behinderung
bevorrechtigter Fahrzeuge, sicher einbiegen oder kreuzen kann.
Die Grundstücksbesitzer werden auf ihre Verpflichtungen hinge-
wiesen und gebeten Abhilfe zu schaffen, sofern die Verkehrssi-
cherheit durch Bewuchs beeinträchtigt wird.
Bitte beachten Sie, dass ab dem 30. September das Roden von
Hecken und das FällenvonBäumennach dem Naturschutzgesetz
wieder erlaubt ist.

Abbrennen pflanzlicher Abfälle
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass das Verbrennen pflanzli-
cher Abfälle nur im Außenbereich und nur auf dem Grundstück,
auf dem der Abfall anfällt, gestattet ist. Beim Abbrennen pflanzli-
cher Abfälle sind unbedingt folgende Vorschriften einzuhalten:
- Von den nächsten Baumbeständen und Gebäuden ist ein Min-
destabstand von 50 m einzuhalten.
- Die Abfälle müssen bei der Verbrennung so trocken sein, dass
sie unter möglichst geringer Rauchentwicklung verbrennen.
- Das Feuer muss unter ständiger Kontrolle gehalten werden.
- Es darf durch Rauchentwicklung keine erhebliche Belästigung
sowie kein gefahrbringender Funkenflug entstehen.
- Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden.
- Die Abfälle dürfen nicht zwischen Sonnenuntergang und Son-
nenaufgang verbrannt werden.
- Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erlo-
schen sein.
- Beim Übergreifen des Feuers ist unverzüglich die Feuerwehr
zu alarmieren.
Das Verbrennen größerer Mengen pflanzlicher Abfälle ist unbe-
dingt der Ortspolizeibehörde (Ordnungsamt, Frau Eberlein, Tel.
500519) rechtzeitig vorher anzuzeigen. Die Anzeige entbindet den
Verursacher nicht von den oben angeführten Pflichten, vor allem
von der Bereitstellung geeigneter Feuerlöscheinrichtungen.

Im Innenbereich dürfen Gartenabfälle grundsätzlich nicht ver-
brannt werden. Bitte nutzen Sie für Grünschnitt etc. die Entsor-
gungsstellen des Landkreises.
Wer den obengenannten Bestimmungen zuwider handelt, begeht
eine Ordnungswidrigkeit.

Reinigen der Gehwege

In der Polizeiverordnung zum Schutz der öffentlichen Ordnung im
Gemeindegebiet vom 01.01.1958 ist unter § 2 zu lesen, dass am
Vortag jedes Sonn-, Fest- und Feiertags spätestens vor Einbruch
der Dunkelheit öffentliche Straßen gereinigt werden müssen.
Ebenso wennsie durchaußergewöhnliche Witterungsverhältnisse
oder besondere Anlässe verunreinigt worden sind.
Ganz so ernst ist es mit dem Reinigungstag heutzutage nicht
mehr, aber auch heute ist einStraßenanlieger verpflichtet,Gehwe-
ge bzw. wenn ein solcher nicht vorhanden ist, eine Fläche in einer
Breite von 1,5 m von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub zu rei-
nigen.
Gerade in der Herbstzeit, in der sehr viel Laub anfällt und das,
sobald es feucht wird, genauso rutschig sein kann wie Eis, weist
das Ordnungsamt nochmals auf diese Verpflichtung hin.

FUNDSACHEN

Im BürgerBüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:
1 Kinderuhr
Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15abge-
holt werden. Tel. 5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-
fils.de

Vorankündigung Kindersachenmarkt
Am Mittwoch, 7. Oktober 2009 findet der diesjährige Kindersa-
chenmarkt der VHS und Bücherei im Foyer der Brühlhalle von
15-17 Uhr statt mit Kinderflohmarkt draußen und Cafeteria zu
Gunsten der Bücherei.
Anmeldungen ab sofort persönlich zu den Öffnungszeiten oder
telefonisch unter 984450. Die Tischgebühr beträgt 3 Euro plus
ein Beitrag zur Cafeteria (Kuchen, Brezeln, Muffins...)
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